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Häuser und  
Grundstücke 
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 6000 91 60  abel-immo.de 
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Ich-kaufe-Autos.de
Heil oder defekt, TÜV-fällig oder Unfall

Bj. 2003 – 2022! Bis € 30.000,–
Wir machen Hausbesuche – Abmeldeservice

Firma Ronald Richter-Stuwe – HH-Sasel

0171 / 561 47 34Mo.-So.
bis 22 Uhr

24 Stunden Dachdecker Notdienst 040-561 296 77

Inspektion · Reparaturen · Leckage-Ortung · 
Sanierung · Schieferarbeiten · Abdichtung · 
Firstarbeiten · Flachdachsanierung · 
Neudeckung · Dachrinnen-Erneuerung

Inh. Brian Krüger · Barsbütteler Straße 36 · 22043 Hamburg · www.alphadach.hamburg

Der Ausbau der Veloroute 5 sorgt 
aktuell für Verärgerung bei den 
Anwohnern im Alstertal. Konkret 
geht es dabei darum, dass das 
Bezirksamt Wandsbek für die Jahre 
2023 und 2024 den Umbau des 
Frahmredders im Abschnitt 
zwischen Stormarnplatz und Saseler 
Chaussee vorsieht. 

Ziel der Maßnahme ist der Aus-

bau att raktiver Radverkehrs-

anlagen sowie die Verbesserung 

der Verkehrssituation des Fußver-

kehrs und die Steigerung der 

Att raktivität und der Aufenthalts-

qualität des vorhandenen Ge-

schäftsbereiches.

Was sich zunächst gut anhört, 

birgt bei näherer Betrachtung 

allerdings einiges an Konfliktpo-

tenzial. Der Grund dafür sind 

nämlich die Folgen für den Ver-

kehr, der hier eben bislang nicht 

genannt wurde, der Fahrzeugver-

kehr. Es mutet schon ein wenig 

seltsam an, dass dieser im Zuge 

des Umbaus – wenn überhaupt – 

erst hinter dem Rad- und dem 

Fußverkehr zur Sprache kommt, 

Die Veloroute 5 kommt – die 
Verärgerung bleibt

denn die Folgen durch den Umbau 

für den Fahrzeugverkehr sind 

schon gravierend. Und die Proble-

matik kam keineswegs über Nacht, 

sondern wurde schon bei der Vor-

stellung des Entwicklungskon-

zepts 2008 beschrieben: „Die wich-

tigsten  Themen  und  Anliegen  

der  vor Ort ansässigen Initiativen 

sind das hohe Verkehrsaufkom-

men im Umfeld, die Unterbrin-

gung des ruhenden Verkehrs und 

die Verkehrssicherheit, die sozial-

räumliche  Versorgung insbeson-

dere für Kinder, Jugendliche  und 

Senioren, die Gestaltung des 

In diesem Jahr soll der Umbau des 

Frahmredders im Abschnitt  zwischen 

Stormarnplatz  und Saseler Chaussee 

beginnen.  Foto: Brandmann

VHS-Zentrum Ost
Berner Heerweg 183
22159 Hamburg
www.vhs-hamburg.de
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LIFE IS WHAT  
HAPPENS TO YOU

Großbritannien in Hamburg

ATELIERBESUCH
Bei Drew Matott & Jana Schumacher 
Alter Stoff – für neues Papier

RAD AB

Hinterrad ausbauen  
– ein Kinderspiel

AUF KURS
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Mit
GROSSEM KURSTEIL
Im Heft

Mit großem Kursteil im Heft. 

WARUM SIE UNS GERADE JETZT BESONDERS BRAUCHEN:
Zinssteigerungen, Energiekrise und Inflation haben den Immobilienmarkt verändert. 
Die Nachfrage ist zurückgegangen, es gibt mehr Angebote, Käufer haben ihre Such-
profile verändert, Finanzieren ist teurer und schwieriger. Sowohl Verkäufer als auch 
Käufer profitieren daher gerade jetzt von unserer sensiblen Marktwertermittlung und 
der hohen Angebotsqualität, den exzellenten und vollständigen Verkaufs-
unterlagen, unserer modernen Vermarktungs- und Kommunikationssoft-
ware, dem optimalen Besichtigungsmanagement sowie der individuellen 
Beratung durch unsere fachkundigen, erfahrenen Qualitätsmakler. 
Sprechen Sie zuerst mit uns!

IMMOBILIENMAKLER...

Wenn Sie Immobilienkompetenz suchen: TEL. 040 / 6001 6001
WWW.FRÜNDT-IMMOBILIEN.DE Saseler Markt 1, 22393 Hamburg (Sasel)

TESTEN SIE 
HIER SELBST...
wie viele vorge-
merkte Interessen-
ten wir für Ihre Im-
mobilie in unserer 
Datenbank haben. 
Diskret, online und 
unverbindlich. 
KAEUFER-FINDER. 
FRUENDT.DE

ENTWURF 2023-02 Fründt Titel Image Makler jetzt wichtig.indd   1 23.01.2023   10:54:00

Guten Tag
Aktuelle Angebote im Februar 2023

1) Unser ehemaliger Verkaufspreis. Abgabe in  haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Für Druck- und Satzfehler keine Haftung. 

22393 Hamburg · Saseler Markt 18 
Tel. 040/6016575 · Fax 040/6016541 · www.saselbek-apotheke.de

Täglich durchgehend  
geöffnet:  
Montag bis Freitag  
8.30 – 18.30 Uhr  
Samstag 8 – 13 Uhr

G A N Z T Ä G I G E R  K O S T E N L O S E R  B O T E N S E R V I C E

Dorithricin® Halstabletten Classic/Waldbeere, je 20 Stk. € 10,48 1) € 8,99

Orthomol Immun  Granulat, 30 Tagesportionen € 62,99 1) € 52,95

GeloMyrtol® forte  60 magensaftresistente Weichkpsl. € 33,00 1) € 29,95

Diclo-ratiopharm® Schmerzgel  150 g € 18,20 1) € 14,99

Dobendan® Direkt  Flurbiprofen 8,75 mg, 24 Lutschtabl. € 11,97 1) € 9,99

Dobendan® Direkt  Flurbiprofen Spray, 15 ml € 13,97 1) € 11,99

SAMMELN 
& SPAREN

https://www.abel-immo.de/
http://www.saselbek-apotheke.de/
https://www.ich-kaufe-autos.de/
https://www.alphadach.hamburg/
https://fruendt.de/
https://www.vhs-hamburg.de/
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17-Jähriger nach Kfz-Auf-
brüchen festgenommen
Einsatzkräfte des Polizeikommis-

sariats 38 haben am Morgen des 

7.1.2023 in Rahlstedt einen 17-jähri-

gen Mann vorläufig festgenom-

men. Er steht im dringenden Ver-

dacht, zuvor mindestens zwei Pkw 

aufgebrochen zu haben. Ein 

Anwohner war auf Schlaggeräu-

sche aus Richtung der Wildgans-

straße aufmerksam geworden und 

informierte den Notruf der Poli-

zei. Wenig später eintreffende 

Polizisten konnten zunächst ledig-

lich einen Renault mit eingeschla-

gener Seitenscheibe feststellen. 

Mit Hilfe einer guten Personenbe-

schreibung gelang es Zivilfahn-

dern jedoch kurz darauf, den mut-

maßlichen Autoaufbrecher in der 

Lofotenstraße vorläufig festzu-

nehmen. Bei der anschließenden 

Durchsuchung des 17-Jährigen 

fanden die Beamten diverses mut-

maßliches Stehlgut, eine darunter 

befindliche Geldbörse konnte 

bereits einem vollendeten Auf-

bruch eines VW Golf in der Saseler 

Straße aus derselben Nacht zuge-

ordnet werden. Während der poli-

zeilichen Maßnahmen vor Ort 

meldeten sich vier weitere Anwoh-

ner bei den Polizisten, deren Pkw 

(jeweils einmal Volvo, Ford, Range 

Rover und Fiat) in der Nacht eben-

falls aufgebrochen worden waren. 

Die Ermittlungen der zuständigen 

Abteilung für Jugendkriminalität 

der Region Wandsbek (LKA 155) 

dauern an. Unter anderem wird 

geprüft, inwieweit der Verdäch-

tige, der sich seit November 2022 

offenbar ohne gültigen Aufent-

haltstitel in Deutschland aufhält, 

auch für weitere Taten in Betracht 

kommt. Der Mann wurde umge-

Aus den Polizeiberichten

Personalien
Hamburger GRÜNE: 
Marcus Kronfeld ist neuer 
Landesgeschäftsführer 
Marcus Kronfeldt ist neuer Lan-

desgeschäftsführer der Hambur-

ger GRÜNEN. Der 39-jährige 

Sozialwissenschaftler folgt auf 

Julia Hammerschmidt nach 

deren Wechsel in die Verwal-

tung. Marcus Kronfeldt war bis-

lang Regionalgeschäftsführer 

der GRÜNEN in Sachsen-Anhalt 

und Lehrbeauftragter und Dok-

torand an der Leuphana Univer-

sität Lüneburg.

Junge Liberale: Knoben
im Amt bestätigt
Mitte Januar haben die Jungen 

Liberalen Hamburg (JuLis) auf 

ihrer Landesmitgliederver-

sammlung turnusmäßig einen 

neuen Landesvorstand gewählt. 

Nils Knoben (23), seit September 

Landesvorsitzender der JuLis, 

wurde dabei im Amt bestätigt. 

Der geschäftsführende Landes-

vorstand wird komplettiert 

durch Swantje Potthast (24), 

Elena Rösch (18), Aaron Wilhelmi 

(19) und Max Maas (28). Zudem 

nominierten die JuLis Knoben als 

ihren Kandidaten für die anste-

hende Wahl zum Hamburger 

FDP-Landesvorstand. Über die 

Jungen Liberalen: Die Jungen 

Liberalen (JuLis) sind eine selbst-

ständige Jugendorganisation, die 

der FDP nahesteht. In Hamburg 

zählt der Landesverband ca. 400 

Mitglieder zwischen 14 und 35 

Jahren. Landesvorsitzender ist 

seit dem 3. September 2022 Nils 

Knoben. Der Verein ist Mitglied 

im Ring politischer Jugend Ham-

burg (RPJ).

Dr. Lorenz Kasch übernimmt 
Geschäftsführung der VHH
Dr. Lorenz Kasch hat zum 2. 

Januar 2023 die Geschäftsfüh-

rung bei der Verkehrsbetriebe 

Hamburg-Holstein GmbH 

(VHH) übernommen  Parallel 

dazu hat der Aufsichtsrat der 

VHH eine Findungskommission 

für die Besetzung der zweiten, 

vakanten Geschäftsführungspo-

sition eingerichtet. Dr. Lorenz 

Kasch ist in der Verkehrsbranche 

kein Unbekannter. Der studierte 

Wirtschaftswissenschaftler war 

von 2015 bis 2022 als kaufmänni-

scher Geschäftsführer der metro-

nom Eisenbahngesellschaft mbH 

(inkl. erixx GmbH und erixx Hol-

stein GmbH) tätig. Aus diesen 

Tätigkeiten bringt er breite Erfah-

rung in vielen Bereichen des 

Nahverkehrs mit, unter anderem 

in den Bereichen Finanzen, Per-

sonalwesen, Vertrieb, Qualitäts-

management, Marketing und 

Kommunikation. 

hend einem Haftrichter vorge-

führt.

Einbruch in Nagelstudio 
in Sasel 
Beamte des Polizeikommissariats 

35 (PK 35) nahmen in den frühen 

Morgenstunden des 6.1.2023 

einen 18-jährigen Mann vorläufig 

fest. Er ist verdächtig, in ein 

Nagelstudio in Sasel eingebro-

chen zu haben. Aufmerksame 

Zeugen hatten der Polizei eine 

auffällige Person gemeldet. Im 

Rahmen des sich anschließenden 

Einsatzes wurden Zivilfahnder 

im Waldweg auf einen Mann auf-

merksam, der sich in Richtung 

eines Nagelstudios bewegte. Als 

die Polizisten nur Augenblicke 

später ein Klirren vernahmen 

und sich ebenfalls in Richtung 

des Studios begaben, trafen sie 

auf den Verdächtigen, der ein Tab-

let in seinen Händen hielt. Die 

Verglasung des Geschäfts wies 

ein Loch auf. Die Fahnder nah-

men den mutmaßlichen Einbre-

cher, einen bei der Polizei bereits 

als „Intensivtäter“ geführten 

Mann, vorläufig fest. Bei seiner 

Durchsuchung fanden sie weite-

res mutmaßliches Stehlgut. Das 

sichergestellte Tablet konnte als 

Stehlgut aus dem Nagelstudio 

identifizieren konnten. Nach 

Abschluss der polizeilichen Maß-

nahmen führten die Ermittler den 

Tatverdächtigen einem Haftrich-

ter zu. Die Ermittlungen dauern 

an. Insbesondere wird geprüft, ob 

der 18-Jährige auch für zwei wei-

tere Geschäftseinbrüche im Wald-

weg, die in derselben Nacht ver-

übt wurden, verantwortlich ist. 

Polizei Hamburg

http://www.ssi-verwaltung.de/
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Marktes und die Nahversorgung. 

Innerhalb der Initiativen  und Ver-

bände werden in einigen Themen-

bereichen weitgehend überein-

stimmende Positionen, teils aber 

auch unterschiedliche und mitun-

ter konträre Positionen, vertreten. 

Am stärksten wird dieser Interes-

senkonflikt im Bereich des ruhen-

den Individualverkehrs deutlich. 

Hier wurde einerseits die weitest-

gehende Verdrängung des ruhen-

den Verkehrs aus dem Zentrum 

zugunsten einer Nutzung als 

öffentlicher Platz an marktfreien 

Tagen  angestrebt. Auf  der  ande-

ren  Seite besteht  die Forderung, 

die bestehenden Parkplätze  –  

auch auf dem  Marktplatz – zu 

erhalten bzw. deren Anzahl sogar 

noch weiter zu erhöhen. Diese 

Position ist  insbesondere begrün-

det  durch die Befürchtung eines  

zunehmenden Kaufkraftabflusses, 

wenn die Pkw-Erreichbarkeit des 

Saseler Zentrums eingeschränkt 

bzw. nicht verbessert wird.“ Mitt-

lerweile hört sich die Realisierung 

des Konzepts – Mobilitätswende sei 

dank – etwas anders an. So äußerte 

sich der Fachsprecher für Mobilität 

der GRÜNEN Fraktion Wandsbek, 

Jan Otto Witt (der Alster-Anzeiger 

berichtete im Juni 2021) „Wir Grüne 

setzen uns seit Jahren dafür ein, den 

Autoverkehr auf den Straßen zu 

minimieren zugunsten von Bus und 

Bahn und natürlich des Fahrrades. 

Inzwischen haben – auch wegen der 

Corona-Pandemie – viele Menschen 

umgesattelt. Zusammen mit der 

Verkehrsbehörde sorgen wir dafür, 

dass die Fahrradfahrer bald auf 

einem Netz von zusammenhängen-

den Radrouten fahren können. 

Dabei werden sie auf viele Kilome-

ter gut ausgebaute Radwege zurück-

greifen können.“ Hier kann man 

bereits herauslesen, dass die Anfor-

derungen der PKW-Fahrer von ehe-

mals erster Stelle nach dem Rad- 

und Personenverkehr sowie den 

öffentlichen Verkehrsmitteln an die 

vierte Stelle gerutscht ist. Dies kriti-

siert auch die CDU-Alstertal: „43 

Parkplätze entfallen vollständig; 

übermäßig viele Fahrradstellplätze 

entstehen, obwohl Fahrräder dort 

ohnehin auf privatem Grund abge-

stellt werden. Den Kaufleuten im 

Frahmredder wird es mit weniger 

Parkplätzen noch schwerer 

gemacht. Zwischen Stadtbahn-

straße und Saseler Chaussee darf 

nicht mal mehr ein Lieferwagen etc. 

halten. Keinen einzigen Parkplatz 

soll es dort mehr geben. In der Pla-

nung heißt es, dass alle relevanten 

Dienststellen, Personen und Institu-

tionen beteiligt wurden. Jedoch 

kein einziger Anlieger oder Kauf-

mann vom Frahmredder“, so Wolf-

gang Kühl von der CDU-Alstertal.

Auch die Handelskammer 
bemängelt den Wegfall der 
Parkplätze
Der CDU-Antrag auf Bürgerbetei-

ligung wurde am 17.02. des ver-

gangenen Jahres von SPD und 

Grünen im zuständigen Mobili-

tätsausschuss dennoch abgelehnt. 

„Das ist eine bürgerfeindliche 

Politik, die einseitig das Klientel 

der Fahrradlobby bedient. Eine 

vernünftige Förderung des Rad-

verkehrs unterstützen wir. Hier 

schießen SPD und Grüne aber 

deutlich übers Ziel hinaus und 

planen an den Bedürfnissen der 

Anlieger und Gewerbetreibenden 

völlig vorbei“, so Kühl. Laut Ab-

wägungsvermerken der Baumaß-

nahme bemängelt auch die Han-

delskammer den Wegfall der 

Parkplätze: „Aus Sicht der Ham-

burger Wirtschaft kann die 

gewonnene Aufenthaltsqualität 

den massiven Parkraumverlust 

nicht aufwiegen.“ Besonders für 

die Gewerbetreibenden ist der 

Parkraumverlust nach der Corona-

Pandemie, Konkurrenz durch den 

Online-Handel und explodierende 

Energiekosten eine weitere bittere 

Pille. Bleibt nur zu wünschen, dass 

es nicht zu dem bereits vor vier-

zehn Jahren prognostizierten 

Kaufkraftabfluss kommt, der in 

direkter Verbindung mit der PKW-

Erreichbarkeit genannt wurde. 

Sind Sie Anwohner und/oder Gewerbe-

treibender im Alstertal? Dann schrei-

ben Sie uns doch gerne Ihre Meinung 

dazu, wie Sie die neue Verkehrshierar-

chie und den Wegfall von Parkflächen 

bewerten: entweder an unsere Redak-

tion: Alster-Anzeiger, Saseler Chaus-

see 20, 22391 HH, Stichwort: 

„Veloroute 5“ oder per E-Mail an 

redaktion@alster-anzeiger.de

Viele Parkplätz e sollen zugunsten des 

Radwegebaus entfallen.  Foto: Brandmann
VORTRAG „Gartenrevolution an der Elbe“ 
Seit Ende des 18. Jahrhunderts 
revolutionierten Altonaer und 

Hamburger Kaufleute die Gartenkultur im Norden: 
Am Hohen Elbufer schufen sie Parks im Stil des engli-
schen Landschaftsgartens und errichteten weiße Land-
häuser. Die neue klassizistische Architektur und die moderne Gartenkultur - 
als Metapher politischer Freiheit - repräsentieren den in der Zeit der 
Aufklärung angestrebten Wandel gesellschaftlicher Ordnung. Während bei-
spielsweise der Landsitz der Sievekings in Neumühlen zum berühmten Treff-
punkt der europäischen Aufklärung avancierte, führte Caspar Voght auf der 
von ihm geschaffenen „ornamented farm“ wegweisende Sozialreformen 
durch (heute Jenischpark). Durch den Bildvortrag führt die Historikerin Dr. 
Katrin Schmersahl. (Dauer: ca. 70 Minuten ohne Pause) Eintritt 15 €

MUSIKTHEATER „Welcome home, Elvis“ 
Am 26. März 1960 kam es zum ersten  
gemeinsamen Fernsehauftritt von 

Frank Sinatra und Elvis Presley in der legendären „Timex“-
Show, die im berühmten Fontainebleau Hotel in Miami aufge-
zeichnet wurde. Warum dies der einzige gemeinsame Auftritt 
blieb, zeigt Schauspieler Hajo Mans in seinem Bühnenstück 
„Welcome Home Elvis“. Unmittelbar vor der Show sehen wir Sinatra und Elvis 
in ihren Künstlergarderoben und dürfen Zeuge sein, wie die beiden über sich, 
den anderen und das Leben im Allgemeinen sinnieren. Alle Songs werden von 
Hajo Mans live gesungen. Der Schauspieler und Sänger verkörpert Sinatra und 
Elvis auf seine ganz spezielle Art und lässt dabei die Zuschauer tief ins Seelen-
leben der beiden Protagonisten blicken. Freuen Sie sich auf ein besonderes, 
musikalisches Schauspiel! (ca. 2 x 40 Minuten mit Pause)  Eintritt 20 € 

Ausblick in den März
LESUNG: Walter Sittler liest Dieter Hildebrandt 
Als Walter Sittler im Zuge der Prä-
sentation von Dieter Hildebrandts 

nachgelassenem Buch „Letzte Zugabe“ die Texte auch 
auf der Bühne vortrug, erntete er euphorische Kritiken. 
Seine außergewöhnlich einfühlsame und gleichzeitig 
zwerchfellerschütternde Darbietung der Pointen Hilde-
brandts sind eine wunderbare Hommage an den großen Kabarettisten. 
Sittler hat eine schöne Auswahl aus dem Gesamtwerk getroffen und setzt 
die Live-Lesungen nun unter dem Titel „Ich bin immer noch da“ fort. Ein 
grandioser Abend. Sittler verleiht den Gedankenblitzen des Meisters so 
viel Authentizität, dass der seine helle Freude daran hätte! (Dauer ca. 2 x 
45 Minuten) Eintritt 20 €

HOT JAZZ & SWING mit „Shreveport Rhythm“
Die im Jahr 2008 in Hamburg 
gegründete Hot Jazz und 

Swing Band wird im norddeutschen Raum vielfach 
als eines der besten Jazz-Quartetts gehandelt. Mit 
seiner ganz eigenen Mischung aus musikalischer 
Raffinesse, heißen Arrangements, rhythmischem Drive und witzigem 
Entertainment ist „Shreveport Rhythm“ der erfrischende Beweis dafür, 
dass traditioneller Jazz der 20er bis 40er Jahre Musikbegeisterte aller Gene-
rationen mitreißt. (Dauer ca. 2 x 45 Minuten) Eintritt 20 € 

Weitere Informationen & Tickets erhalten Sie online über unsere 
Homepage www.parkresidenz-alstertal.de/kultur sowie täglich von 
10-18 Uhr am Empfang und an der Abendkasse der Parkresidenz 
Alstertal, Karl-Lippert-Stieg 1. S-Bahn Poppenbüttel. Auskunft 

unter Telefon 040 - 60 60 80, telefonische Reservierungen möglich (bei 
dieser Option müssen die vorbestellten Karten jedoch bis spätestens 

18.15 Uhr am Veranstaltungstag am Empfang abgeholt werden). 
Es gilt 2G und FFP2-Maskenpflicht.

Dienstag, 
7. Februar 2023, 
19 Uhr

Dienstag, 
14. Februar 2023, 
19 Uhr

Sonntag, 
5. März 2023, 
16 Uhr

Dienstag, 
28. März 2023, 
19 Uhr

A L S T E R T A L

Februar-Veranstaltungen 
im Theater der Parkresidenz Alstertal

 © Dr. Katrin Schmersahl

© Hajo Mans

© Shreveport Rhythm

© Mathias Bothor

https://www.parkresidenz-alstertal.de/
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für den Monat 
FebruarHOROSKOP

Darauf haben Sie gewartet: Ein nicht alltäg-
liches Erlebnis gibt Ihnen gleich am Anfang 
dieses Monats schwer zu denken und es ist 
durchaus möglich, dass Sie danach einiges 
aus Ihrem privaten Umfeld völlig anders be-
urteilen werden. Ängste und Sorgen können 
Sie dabei vergessen, es wird nämlich auf gar 
keinen Fall zu Ihrem Schaden sein.

Ihr Bestreben, alles gehörig auf den Kopf 
zu stellen, macht alle Menschen, die mit 
Ihnen zu tun haben, in den nächsten Wochen 
äußerst nervös. Zwingen Sie sich doch endlich 
mal zur Ruhe und geben Sie sich mit dem zu-
frieden, was man Ihnen jetzt anbietet. Wenn 
Sie das nicht bald schaffen, ist der Krach mit 
Ihrem Chef schon vorprogrammiert.

Setzen Sie in der Monatsmitte alles daran, 
Ihre persönlichen Ideale zu verwirklichen! 
Und wenn Ihnen dabei auch nicht an einer 
persönlichen Bereicherung gelegen ist, tun 
Sie mit Sicherheit etwas Gutes – sich selbst 
und auch den Anderen. Der Erfolg darf ge-
feiert werden! Lassen Sie es dazu am letzten 
Februarwochenende so richtig krachen!

Ihre nagenden Befürchtungen dürfen Sie nun 
endlich über Bord werfen, zurzeit sind Sie 
nämlich unschlagbar! Haben Sie also bloß 
keine Bedenken, jede Chance wahrzunehmen, 
die sich Ihnen augenblicklich bietet! Auch eine 
Wunscherfüllung könnte damit in greifbare 
Nähe rücken. Sie sehen also, auch die Krebs-
geborenen gehören zu den Gewinnern.

Im üblichen Rahmen verlaufen die kommen-
den Februarwochen ganz bestimmt nicht, 
man hat es von verschiedenen Seiten auf Sie 
abgesehen. Es wäre deshalb denkbar günstig, 
wenn Sie sich vorsorglich mit einem etwas 
dickeren Fell ausrüsten würden. Auch ange-
spitzte Zungen und ausgefahrene Ellenbogen 
sind in diesem Wintermonat durchaus erlaubt.

Seien Sie doch bitte nicht immer so einge-
bildet. Ein wenig mehr Zurückhaltung würde 
Ihnen zurzeit sehr gut zu Gesicht stehen. Da-
mit könnten Sie dann gewiss auch mehr er-
reichen als mit Ihrem anmaßenden Getue, 
dass Sie den Kollegen gegenüber in der letz-
ten Zeit so an den Tag legen. Tun Sie also im 
Februar etwas für ein gutes Betriebsklima.

Gleich am Anfang der zweiten Februarwoche 
sind Sie im Job so selbstsicher, dass Sie ohne 
Bedenken in eine wichtige Verhandlung ge-
hen dürfen. Dort erreichen Sie das, was Ih-
nen vorschwebt. Am Monatsende droht Streit 
mit dem Schatz. Geben Sie bitte klein bei und 
glätten Sie die Wogen. Wenn ein Orkan aus-
bricht, wird Ihr Schiff nämlich sinken.

Sie werden von innerer und äußerer Unruhe 
geplagt und es fällt Ihnen momentan wirklich 
nicht leicht, die richtigen Entscheidungen zu 
treffen. Sie sollten Ihren Ansprechpartnern in 
diesem Monat eine kleine Zwischenmeldung 
über den derzeitigen Entscheidungsstand ge-
ben, es könnte sonst bei dieser Sache noch 
äußerst negativ für Sie ausgehen.

Nach großen Taten ist Ihnen im Moment nicht 
zumute – mit Recht. Sie sollten sich dringend 
Sorgen um Ihre Gesundheit machen, denn 
Sie haben sich zu viel zugemutet. Nutzen Sie 
nach der Arbeit die kommenden Wochenen-
den zum auszuruhen. Dann sollten Sie auch 
alle überfl üssigen Termine absagen und sich 
ausschließlich dem Notwendigsten widmen.

Seit Wochen dreht sich bei Ihnen alles nur 
um die Arbeit. Bevor Sie die Freizeit in diesen 
Wochen schon wieder ausschließlich im Büro 
oder in der Werkstatt verbringen, sollten Sie 
sich erst einmal anhören, was Ihnen Ihre 
Lieben alles zu sagen haben, es betrifft Sie 
auch. Kann es sein, dass Sie jetzt etwas ganz 
Besonderes vergessen haben?

Im Moment steht nichts Besonderes an. Des-
halb dürfen Sie in der zweiten und dritten Fe-
bruarwoche gerne einem vergessenen Hobby 
nachgehen. Ende des Monats haben Sie end-
lich die Gelegenheit, jemandem einen grö-
ßeren Freundschaftsdienst zu erweisen. Und 
die sollten Sie nicht ungenutzt vorübergehen 
lassen, denn es ist schon länger überfällig.

Man könnte wirklich neidisch auf Sie werden: 
eine wahre Flirtwelle rollt in diesen Wochen 
auf Sie zu. Als Single sollten Sie jedoch aus 
einer Mücke keinen Elefanten machen und 
eine fl üchtige Bekanntschaft nicht mit Liebe 
verwechseln. Liierte müssen bei der Wahl 
ihrer Flirtpartner darauf achten, des es sich 
um kein „Fremdobjekt“ handelt.

Der bundesweite Energiesparmeis-
ter-Wettbewerb sucht wieder das 
beste Klimaschutzprojekt an 
Schulen. 

Ob Projektt age, Schülerfi rmen 

oder Windkraftmodelle: Prä-

miert werden besonders effi  ziente, 

kreative und nachhaltige Projekte 

aus jedem Bundesland. Es winken 

Geld- und Sachpreise im Wert von 

50.000 Euro. Schüler und Lehrer 

aller Schulformen und Altersklas-

sen in Hamburg können sich 

bis zum 24. März 2023 auf 

www.energiesparmeister.de be-

werben.

Sonderpreis für ehemalige 
Preisträger
Schulen, die schon einmal teilge-

nommen haben oder sogar bereits 

Preisträger sind, können sich 

ebenfalls bewerben. Die überzeu-

gendste Weiterentwicklung ver-

gangener Projekte wird mit einem 

Sonderpreis für langfristiges 

Engagement ausgezeichnet und 

mit 1.000 Euro belohnt. Der Ener-

giesparmeister-Wettbewerb ist 

eine Aktion der gemeinnützigen 

Beratungsgesellschaft co2online 

Energiesparmeister-Wettbewerb: 

Klimaschutzprojekte an Schulen in 
Hamburg gesucht

und wird unterstützt durch das 

vom Bundesministerium für Wirt-

schaft und Klimaschutz geförderte 

Projekt „Online-Klimaschutzbera-

tung für Deutschland“.  

Die Bewerbungsfrist läuft bis zum 

24. März. Eine Jury mit Experten 

aus Politik und Gesellschaft kürt 

daraufhin das beste Projekt aus 

jedem Bundesland. Die Sieger 

erhalten die Auszeichnung „Ener-

giesparmeister 2023“ sowie 2.500 

Euro Preisgeld. Außerdem gibt es 

eine Patenschaft mit einem renom-

mierten Unternehmen aus der 

Region. Alle Landessieger haben 

zudem die Chance auf den mit 

weiteren 2.500 Euro dotierten Bun-

dessieg. Dieser wird per Online-

Abstimmung ermittelt.

Alle bisherigen Preisträger sind 

auf der Energiesparmeister-Web-

site zu finden: www.energiespar-

meister.de/preisträger.  

Neben Geld- und Sachpreisen wer-

den die Gewinner-Schulen mit der 

Patenschaft eines Partners aus 

Wirtschaft und Gesellschaft 

belohnt. Die Paten unterstützen 

ihren Energiesparmeister bei der 

Öffentlichkeitsarbeit. 

Die Kunden von 

Wrobel ś Apo-

theke am Kritenbarg, 

direkt gegenüber vom 

AEZ, werden sich 

gewundert haben: 

Nach Neujahr blieb die 

Apotheke geschlossen 

und lediglich ein Zet-

telaushang an der Ein-

gangstür informierte 

die Kunden darüber, 

dass die Schließung der Apotheke 

nicht vorübergehend, sondern 

endgültig ist. Die Apothekerin 

Andrea Brigitt e Wrobel schreibt 

darin: 

„Sehr verehrte Kundschaft, hiermit 

informiere ich, dass die Wrobel`s 

Apotheke am Kritenbarg zum 

31.12.2022 geschlossen wird. Die 

fast hundertjährige Familienge-

schichte der Apotheker Wrobel in 

Poppenbüttel geht zu Ende. Ich 

bedanke mich für Ihren Zuspruch 

Wrobel´s Apotheke am Kritenbarg 
schließt endgültig

und verabschiede mich 

in aller Höflichkeit. 

Danke für die guten 

Gespräche und die entge-

gengebrachte Vertraut-

heit. Ich wünsche Ihnen 

allen von Herzen eine 

glückliche Zukunft.“

Auf Nachfrage der 

Redaktion des „Als-

ter-Anzeigers“ nach 

den Gründen für die 

Entscheidung zu schließen, 

betonte Andrea Brigitte Wrobel 

besonders den Personal- und 

Fachkräftemangel, der den Apo-

theken aktuell schwer zusetzt 

sowie die immer neuen bürokra-

tischen Vorschriften. Bleibt zu 

hoffen, dass die Apothe-

kenschließungen, die in ländli-

chen Regionen zum Teil schon 

bedenkliche Ausmaße angenom-

men haben, nun nicht auch die 

Städte erfassen.
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Nach der Winterpause öffnet das 
Duvenstedter BrookHus am 
Samstag, 4. Februar 2023 wieder 
seine Türen. Gleich zu Beginn 
präsentiert der NABU ab Sonntag, 
dem 5.2. die Ausstellung „Die 
Kraniche der Welt“ des Künstlers 
Christopher Schmidt .

Neben der Kunstausstellung 

ist das BrookHus auch in die-

sem Jahr wieder der ideale Aus-

gangspunkt für Touren durch die 

angrenzenden Naturschutz gebiete 

Duvenstedter Brook und Wohldor-

fer Wald. Die Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter des NABU helfen 

bei Fragen aller Art gern weiter, 

darüber hinaus gibt es umfangrei-

che Informationen sowie interak-

tive Stationen, um die Tier- und 

Pfl anzenwelt der Umgebung ken-

nenzulernen. Vorträge und wech-

selnde Kunstausstellungen run-

den das Angebot ab.

Mit seiner Ausstellung „Die Krani-

che der Welt“ zeigt Christopher 

Schmidt eine Vogelfamilie, die 

schon seit jeher die Menschen in 

ihren Bann ziehen. Viele Mythen 

umranken diese Vogelgruppe und 

machen sie zu der wohl am meis-

ten illustrierten Vogelfamilie über-

haupt. Die Ausstellung zeigt in 

erster Linie Illustrationen, die für 

Saisonstart im BrookHus
Neue Kunstausstellung: „Die Kraniche der Welt“

Kraniche der Welt.  

 Bild: (c) Christopher Schmidt

Offene Ateliers und 
Themenausstellung LICHTSPIELE

Jürgen Bätz , Marika Fleck, Achim 

Hansen, Rainer Jäger, Vera Koenne-

cke, Sabine Larek, Aparna Nair, 

Karin Petereit, Anke Rupprecht-Poß-

inke, Claudia Stapelfeld, Joachim Zöl-

ler und Kirsi Zühlke laden ins off ene 

Atelier ein.

Am 11. und 12. Februar laden die 
Mitglieder des Kunstvereins 
Kettenwerk in Langenhorn in ihre 
Ateliers und zur Themenausstellung 
LICHTSPIELE ein. 

„Endlich dürfen wir das Licht 

am Ende des Tunnels 

sehen und erleben! Die Kultur 

darf sich wieder zeigen und wir 

uns an ihr erfreuen. So fügt sich 

der Titel der diesjährigen The-

menausstellung unseres Kunst-

vereins LICHTSPIELE ins Bild.,“ 

freuen sich die Veranstalter. Wie 

übersetzt man flüchtige, leichte 

Eindrücke, Licht und Spiel und 

hält diese fest auf Papier und 

Leinwand, bannt sie in Objekt 

und Skulptur? Diesen Fragen gin-

gen die Künstlerinnen und Künst-

ler des Kunstvereins Kettenwerk 

nach, versuchten, lichten Dingen 

im kreativen künstlerischen Spiel 

eine Bildsprache zu geben. Am 

Samstag, 11. und Sonntag, 12.  

Februar 2023, jeweils 14 bis 18 Uhr 

auf der Atelieretage und in den 

Ateliers des Kunstvereins Kunst-

vereins Kettenwerk e.V., Essener 

Straße 2-4, Haus 7b (Valvo-Park), 

22419 Hamburg-Langenhorn.

Freie Krippen-/Elementarplätze  
in christlicher und familiärer 

Kita St. Bernard, Poppenbüttel
leitung@kiga.st-bernard-hamburg.de

Tel: 040/600 32 34

das 2021 erschienene Buch „Die 

Kraniche der Welt“ extra angefer-

tigt wurden. Grundlage für diese 

Bilder sind neben intensiver Lite-

raturrecherchen vor allem auch 

Reisen des Malers Christopher 

Schmidt zu einer Reihe von Kra-

nicharten nach Asien, Nordame-

rika oder Westafrika. 

Die Ausstellung läuft vom 5. Feb-

ruar bis zum 19. März. Am Sonn-

tag, 5. Februar, wird Christopher 

Schmidt zur Vernissage ab 12 Uhr 

persönlich anwesend sein. Für die 

Vernissage ist eine Anmeldung 

erforderlich unter www.NABU-

Hamburg.de/anmeldung. Die Aus-

stellung kann ansonsten während 

der regulären Öffnungszeiten 

besucht werden. Diese sind im 

Februar und März jeweils am 

Samstag, Sonntag und Feiertagen 

von 11 bis 17 Uhr. Der Eintritt ist 

frei.

Laila Brandmann
 – Med. Fußp  ege in Wellingsbüttel –

Wellingsbüttler Weg 115 · Tel.: 040 / 536 30 993

Viterma zaubert aus Ihrer alten Badewanne eine sichere, 
ebenerdige Dusche. Unser individuell anpassbares Dusch-
system integriert sich perfekt in Ihr bestehendes Bad.

WANNE RAUS, DUSCHE REIN!

Ihr Fachbetrieb in Hamburg
Jetzt Termin vereinbaren!
Tel. 040 29 99 60 26
www.viterma.com

98%
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https://www.kleingruppenreisen.com/
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Gleich zwei 
Schwergewichte der 
klassischen Romantik 
führt das Wandsbeker 
Sinfonieorchester (WSO) 
am Mittwoch, 8. Februar, 
19 Uhr, in der Aula der 
Rudolf Steiner Schule am 
Rahlstedter Weg 60 auf. 

Johannes Brahms 

liebte sein 1. Klavierkonzert 

besonders und führte es selbst als 

Solist 35 mal auf. Das WSO unter 

der Leitung von Wolf Tobias Mül-

ler hat dafür die Hamburgerin 

und ausgewiesene Brahmsexper-

tin Christiane Behn gewonnen. 

Deckt das Konzert mit 50 Minuten 

Länge die ganze erste Konzert-

hälfte ab, so schaff t es auch die 

tiefgründige 7. Sinfonie von Anto-

Das Wandsbeker Sinfonieorchester 
spielt Brahms und Dvořák

nin Dvořák mit einer 

etwas kürzeren Länge. 

Im Gegensatz  zur 9. Sin-

fonie „Aus der neuen 

Welt“ wird die siebente 

seltener aufgeführt, sie 

glänzt aber von einem 

Ideenreichtum, den 

Brahms an Dvořák so 

sehr bewundert hat. 

Beide Musikstücke pas-

sen ideal zu den guten akustischen 

Verhältnissen in der Aula, die von 

jedem Platz  beste Sichtverhältnisse 

auf die Bühne bietet. 

Karten zu 20 €, im Vorverkauf zu 

nur 15 € gibt es im VHS-Zentrum 

Berner Heerweg 183, im Weinshop 

des EKT Farmsen und online bei 

Eventim.de. Vorbestellungen auch 

unter T. 428853255 oder kontakt@

wso-hamburg.de.

Seit vielen Jahren bilden Tamaki 
Kawakubo, Violine, und Yu Kosuge, 
Klavier, ein kongeniales Duo. Die 
beiden Sony-Classical-Künstlerin-
nen musizieren intensiv 
miteinander und kreieren so 
einzigartige Interpretationen 
virtuoser Literatur.  Am 12.2.2023 
gastieren sie im Sasel-Haus.

Tamaki Kawakubo ist in Palos 

Verdes, Kalifornien/USA 

geboren. Mit fünf begann sie 

Violine zu spielen. Bereits in jun-

gen Jahren gewann sie erste 

Preise bei den bedeutendsten 

Wett bewerben in den USA. Ihr 

internationaler Durchbruch 

gelang ihr als Gewinnerin des 

Grand Prize des Pablo Sarasate 

Wett bewerbs 2001 und als Silber-

medaillen-Gewinnerin des 

Tschaikowski Wett bewerbs 2002 

in Moskau. Ihre herausragenden 

virtuosen Fähigkeiten, ihre 

einfühlsame Tongebung und aus

geprägte musikalische Ausstrah-

lung begeistern das Konzert-

publikum rund um den Globus. 

Sie gastiert regelmäßig mit füh-

renden Orchestern zusammen 

mit international renommierten 

Dirigenten wie Christoph 

Eschenbach, Esa-Pekka Salonen, 

Kent Nagano, Vladimir Fedo-

seyev oder Fabio Luisi. 

Konzertsaison 2022/23 im Sasel-Haus

Tamaki Kawakubo und Yu Kosuge
Die Pianistin Yu Kosuge ist seit 

vielen Jahren ihre kongeniale 

Partnerin. Wegen ihrer herausra-

genden Technik und ihres Ver-

ständnisses für Musik ist sie 

ebenfalls eine gefragte Partnerin 

vieler international-renommierter 

Orchester und von Dirigenten wie 

Gerd Albrecht oder Rudolf Bar-

schai. 

Das Motto des Konzerts: LUST & 

MÄSSIGUNG. Auf dem Pro-

gramm stehen Fritz Kreisler (1875-

1962) – Präludium und Allegro 

(im Stil von Gaetano Pugnani) 

Wolfgang Amadeus Mozart (1756-

1791) – Sonate für Violine und 

Klavier in e-Moll, KV 304 Maurice 

Ravel (1875-1937) – Sonate für Vio-

line und Klavier César Franck 

(1822-1890) – Sonate für Violine 

und Klavier in A-Dur

Sonntag, 12. Februar 2023 um 18 

Uhr Tickets: sasel-haus.de/veran-

staltungen

Christiane Behn 
 Foto: © Jürgen Berderow

Am 21. Februar präsentieren 
Gabriele Steinfeld (Barockvioline) 
und Anke Dennert (Cembalo) 
„Georg Friedrich Händel und 
Johann Mattheson – Freundschaft 
und Konkurrenz“

Erste Erfolge und ihren Karrie-

restart feierten Johann Mat-

theson und Georg Friedrich Hän-

del zu Beginn des 18. 

Jahrhunderts an der Hamburger 

Gänsemarktoper sowohl als Sän-

ger, Cembalisten und Komponis-

ten. Legendär ist beider Duell 

nach einer Opernauff ührung, bei 

der sich die beiden ehrgeizigen 

jungen Männer den Platz  am 

Cembalo streitig gemacht hatt en. 

Von einem später freundschaftli-

chen Verhältnis und einer 

gemeinsame Reise nach Lübeck 

zu Dieterich Buxtehude berichtet 

Matt heson in seiner „Grundlage 

einer Ehrenpforte“. Ihre künstle-

rischen Wege trennten sichdoch 

die beiden Komponisten brach-

ten sich zeitlebens eine gegensei-

tige Wertschätzung entgegen.

1735 widmete Mathheson dem 

„…hochgelahrten und weltbe-

rühmten Herrn Georg Friedrich 

„Musikalischer Dienstag“ in der Konzertkirche Maria Magdalenen

LA PORTA MUSICALE

Händel…“ sein Fugenwerk „die 

wol=klingende  Fingersprache“.  

„Dero Werck verdient die Auf-

mercksamkeit der Kenner...“, so 

dankte Händel umgehend in 

einem Brief aus London. 

Das Konzert findet statt am 

Dienstag, den 21. Februar 2023 

um 19 Uhr, im Gemeindesaal der 

Kirche Maria Magdalenen Klein 

Borstel, Stübeheide 172, 22337 

Hamburg. Karten zum Preis von 

12 Euro gibt es an der Abend-

kasse, eine Vorbestellung unter 

KonzerteMM@gmail.com oder 

per Telefon 536 51 04 ist 

erwünscht.

Es gelten keine Zugangsbe-

schränkungen mehr. Wir emp-

fehlen das Tragen einer Maske 

während der Veranstaltung.

Anke Dennert und Gabriele Steinfeld. 

 Foto: ©Holger Braackd

deutschen Raum stehen unter 

dem Mott o „Kultur, Kunst und 

Natur“. Die meisten ihrer Kun-

den, oft Stammpublikum, haben 

viel von der Welt gesehen, sind 

aber neugierig geblieben und 

wollen etwas erleben. Die Nach-

frage ist groß und dieses Jahr ste-

hen acht Kurzreisen auf dem Pro-

gramm. „Der Preis mag auf den 

ersten Blick hoch erscheinen“, 

räumt die engagierte Reiseleite-

rin ein, für die Kundenzufrie-

denheit an erster Stelle steht. 

„Doch er ist niedrig in Relation 

zu dem, was geboten wird.“ Jede 

Mahlzeit, alle Ausfl üge und Ext-

ras sind inbegriff en, auch der 

Taxenservice von Haus zu Haus. 

Abfahrt ist vor der Parkresidenz 

Alstertal, wo die maßgeschnei-

derten Seniorenreisen auch vor 

22 Jahren ihren Ausgangspunkt 

nahmen. 

Seit über 20 Jahren organisiert 
Rana Meske Kurzreisen mit 
Begleitung.

„Es ist das einzige Angebot 

dieser Art im gesamten 

norddeutschen Raum“, so die 

Saselerin. Ihr Service richtete 

sich an Menschen ab 75 - wobei 

die meisten ihrer Kunden sogar 

zwischen 80 und 99 Jahren alt 

sind – die beim normalen Tempo 

von Gruppenreisen nicht mehr 

mithalten können oder mögen 

und es schätz en, auch mal eine 

Mitt agspause einzulegen oder 

zwischendurch die Beine hoch-

zulegen. „Manche sind noch sehr 

fi t “, berichtet sie, „andere benöti-

gen einen Gehwagen und möch-

ten etwas sehen, ohne viel laufen 

zu müssen.“ Daher begleiten 

immer zwei Personen die Grup-

pen bis zu 27 Teilnehmern, so 

dass alle Bedürfnisse befriedigt 

werden. Die Busreisen zu vielsei-

tigen Zielen vorrangig im ost-

Seniorenkurzreisen mit Herz
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Buchtipp

Hamburg – na klar, das sind Elbe und Alster. So sehen selbst viele 

Kenner die Hansestadt und ergänzen vielleicht noch: aber auch 

Bille, Wandse und Este. Auch wenn diese großen Fließgewässer hier 

besonders präsent und reizvoll sind, es gibt außerdem eine Menge 

kleiner Flüsse und Bäche rundherum und dazwischen, und alle sind 

irgendwie miteinander verbunden. Das eröffnet besondere Aus-

flugsmöglichkeiten auch abseits der touristischen Hot-Spots, bei 

denen sich der Charme der jeweiligen Quartiere oder Stadtteile 

offenbart: Versteckte grüne Winkel und Spazierwege, wo kaum einer 

sie vermutet. Auenlandschaften inmitten von Wohnsiedlungen. Und 

nicht zuletzt der grandiose Auftritt von Außen- und Binnenalster im 

Zentrum der Stadt.

Christine Lendt, freie Journalistin und Autorin aus Hamburg, hat schon für 

viele Bücher die verborgenen Winkel der Hansestadt erkundet. Was sich aller-

dings entlang der Ufer der hiesigen Flüsse und Bäche verbirgt und welche 

besonderen Geschichten damit verbunden sind, hat sie selbst überrascht.

Michael Zapf, fotografiert seit fast 40 Jahren seine Heimatstadt Hamburg. Als 

selbständiger Fotojournalist arbeitet er seitdem für Verlage, Agenturen und 

für Pressestellen Hamburger Unternehmen und Institutionen. Ab 1993 zahl-

reiche Buchpublikationen hauptsächlich zu Hamburger Themen. Im Ellert & 

Richter Verlag zum Beispiel „Das Hamburger Rathaus“, „Hamburg von 

oben.“ oder „Die Bille. Was sonst?“

Hamburg fl ießt...
Alle Flüsse, Quellen und 
munteren Bäche
Die 85 Gewässer der Hansestadt

Von Christine Lendt und 

Michael Zapf (Fotografien)

240 Seiten mit 100 Fotos und 4 Karten

Format 12,5 x 19,5, Klappenbroschur

Ellert & Richter Verlag 

ISBN 978-3-8319-0815-8, 18,00 €

Nachdem die Karten für 
den Auftritt im November 
22 im Nu ausverkauft 
waren, konnte der 
Kulturkreis Walddörfer  
Marc Lyndon jetzt für 
einen weiteren Termin 
gewinnen.

Mark Lyndon, briti-

scher Schauspieler und 

Moderator, verarbeitet seit vielen 

Jahren seine Alltagsbeobachtun-

gen über die Unterschiede der bri-

tischen und deutschen  National-

charaktere in komödiantischen, 

stets hoch erfolgreichen Bühnen-

programmen. Empathisch, lustig, 

ironisch, trocken mit typischem 

Understatement – britischer 

Humor at its best. Sein neustes 

Programm „Stress“ beschäftigt 

sich u.a. mit relevanten Fragen 

Mark Lyndon beim Kulturkreis Walddörfer

Komödiantischer Vortrag: Stress 
wie „How do Germans 

and Brits deal diff e-

rently with stress?”, 

„Why are Germans 

always  unter Strom?” 

„Is it possible  to get 

a Stressbewältigungs-

maßnahmenweiterbil-

dungsmeisterprüfungs-

zertifi kat?”… Mark 

Lyndon präsentiert sein Pro-

gramm „in exquisite English, 

with some German for added 

intellectual value” – das Publi-

kum sollte einige Englischkennt-

nisse mitbringen, um den Abend 

rundum genießen zu können.  

Mittwoch, 1. 3. 2023, 19.30 Uhr, 

Ohlendorff śche Villa. Eintritt 17€, 

ermäßigt 15€, Restkarten an der 

Abendkasse: 19€, ermäßigt 17€. 

Vorverkauf ab  15. 2. 2023 in der 

Buchhandlung Ida v. Behr,

Marc Lyndon 
 Foto: © privat

Begleitete Seniorenreisen
In Rostock versüßen wir uns den Winter  
vom 23.-26.02.23 in netter Gemeinschaft – u.a. mit Theaterbesuch

Rana Meske · 22393 Hamburg-Sasel
Tel. 040-601 46 53 oder 0174-93 76 291 · info@senioren-ausfluege.de

Seit über 20 Jahren für Sie da – wir passen uns Ihrem Tempo an!

Am Freitag, den 10.02.2023, 
um 16 Uhr lädt die Bücherhalle 
Alstertal zu einer musikalischen 
Faschingsfeier ein.

Prinzessinnen, Piraten, Ninjas, 

Pippis, Cowboys, Fleder-

mäuse oder andere lustige Ver-

kleidungen: Für jede und jeden 

ist ein Lied dabei! Hast Du schon 

mal auf einem  Eselsgebiss musi-

ziert? Oder mit dem Waldteufel 

Musik gemacht? Bei unserer 

musikalischen Faschingsfeier 

mit Hexe Knickebein ist das alles 

möglich!

Fasching mit Hexe Knickebein

Für Kinder ab drei Jahren. Ein-

tritt 3 €. Karten sind am Service-

platz der Bücherhalle Alstertal, 

Heegbarg 22, 22391 Hamburg, 

erhältlich. 

Bildquelle: Hexe Knickebein

BETREUUNG & PFLEGE

HIER FÜHLEN WIR
UNS ZU HAUSE 
Altersheim am Rabenhorst
Klaus Rathke, Tel. 040 5369 74 0

Birgit Fenner, Tel. 040 5369 74 10

Rabenhorst 39
22391 Hamburg
www.diakonie-alten-eichen.de

Dank an unsere tollen Mitarbeiter/innen

Redaktionsschluss: 15. Februar 2023

Anzeigenschluss: 17. Februar 2023

Der nächste Alster-Anzeiger 
erscheint am 2. März 2023

https://www.diakonie-alten-eichen.de/
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Die Hamburger Volkshochschule 
öffnet wieder Türen zu 
Unternehmen, Institutionen und 
Projekten – 2023 mit dem 
Themenfokus „Klimawandel – Fol-
gen und Handlungsmöglichkeiten 
für Hamburg“

Entscheiderinnen und Ent-

scheider zu treff en, mit ihnen 

ins Gespräch zu kommen und 

sich über Zukunftsthemen aus-

zutauschen – das ist die Idee der 

Dialogreihe „Komplizen für die 

Zukunft“ der Hamburger Volks-

hochschule.

Uwe Grieger, Direktor der Ham-

burger Volkshochschule: „2023 

geht es im Schwerpunkt um den 

Klimawandel und die Folgen für 

Hamburg. Auch in der Hanse-

stadt wird es immer wärmer und 

regenreiche Tage nehmen zu. Im 

Mittelpunkt stehen Fragen wie 

Welche Klimaveränderungen 

gibt es? Wie wirken sie sich aus? 

„Komplizen für die Zukunft – was bewegt die Stadt?“
Und welche Lösungen gibt 

es? Wir treffen Menschen, die 

sich tatkräftig für das Klima in 

unserer Stadt einsetzen. Mit der 

Hamburger Volkshochschule 

können Interessierte zum Bei-

spiel dem Superrechner ̀ Levante´ 

bei der Arbeit zusehen, Greenwa-

shing durchschauen oder alter-

native Kunst- und Klimaprojekte 

kennenlernen.“ Mehr als 40 

Komplizen-Veranstaltungen sind 

für das 2023 geplant. Einige Bei-

spiele:

Zu Besuch beim Deutschen 
Klimarechenzentrum
Wie funktioniert das Klimasys-

tem? Welchen Einfluss haben wir? 

Und wie könnte sich das Klima 

verändern, wenn sich der Energie-

bedarf weiter mit großen Mengen 

fossiler Brennstoffe deckt? Vorge-

stellt wird auch der Supercompu-

ter „Levante“, einer der schnells-

ten Rechner Deutschlands.

KEBAP? Zu Besuch im 
KulturEnergieBunkerAl-
tonaProjekt
Seit 2011 arbeitet das KulturEner-

gieBunkerAltonaProjekt 

(KEBAP) an der Umwandlung 

eines Hochbunkers in Altona. 

Hier entsteht ein Ort, an dem 

Kunst, Kultur und klimafreund-

liche Energieproduktion stattfin-

den – mit Führung durch den 

Urban-Gardening-Bereich. 

Klimafreundlich essen – wie 
geht das? Zu Besuch bei der 
Verbraucherzentrale 
Hamburg
Klimafreundliche Ernährung ist 

ein wichtiger Trend. Das nutzen 

Hersteller und werben immer 

wieder mit Versprechen wie

„klimaneutral“ oder „klimaposi-

tiv“. Doch wie erkennen 

Verbraucher/-innen, was „Green-

washing“ ist und was dem Klima 

wirklich nützt? Jana Fischer, 

Referentin für Lebensmittel und 

Ernährung der Verbraucherzent-

rale Hamburg, präsentiert span-

nende 

Fakten und gibt praktische Tipps.

Die rund zweitstündigen Veran-

staltungen bieten Raum für den 

persönlichen Dialog, laden zum 

Perspektivwechsel und zum 

Austausch über die Gestaltung 

der Zukunft ein. Die ersten Ver-

anstaltungen sind ab sofort buch-

bar unter www.vhs-hamburg.de/

komplizen. Das Angebot wird 

regelmäßig erweitert.

Jetzt auch als Podcast
Im Podcast treffen sich die Kom-

plizen, die die Stadt bewegen, 

mit Berndt Röttger vom Hambur-

ger Abendblatt und sprechen 

über ihre Arbeit, ihr Engagement 

und die Zukunft der Hansestadt, 

ab sofort auf allen gängigen 

Plattformen abrufbar.

https://www.conviviumumbria.com/
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Redaktionsschluss: 15. Februar 2023

Anzeigenschluss: 17. Februar 2023

Der nächste Alster-Anzeiger 
erscheint am 2. März 2023

Nothilfe für Menschen 
aus der Ukraine 

Einscannen und einfach  
über PayPal spenden.

Ihre Spende als CARE-Paket.
IBAN: DE 93 3705 0198 0000 0440 40  
oder www.care.de

Az_Ukraine_2022_03_Bild_90x120_4c.indd   1 15.03.22   13:44

In Zeiten des demografi schen 
Wandels gibt es immer mehr alte 
Menschen in Seniorenheimen, die 
kaum Besuch bekommen. Ein 
freundlicher Besucher auf vier 
Pfoten ist da besonders 
willkommen, um die Einsamkeit zu 
vertreiben. Mit einem charakterlich 
und gesundheitlich geeigneten 
Hund kann sich jeder Halter 
engagieren und Gutes tun.

Glücksgefühle, Ablenkung, 

Anregung zu Kommunika-

tion und motorischem Training, 

Motivation – die Liste der wissen-

schaftlich erwiesenen positiven 

Eff ekte des Zusammenseins mit 

einem freundlichen Hund ist 

lang. Das gilt besonders für alte 

Menschen, die wenig Freude und 

Abwechslung in ihrem tristen 

Alltag haben. 

„Besuchsdienste mit Hund sind 

eine schöne Möglichkeit, Leben in 

Senioreneinrichtungen zu brin-

gen“, sagt Dr. Rainer Wohlfarth, 

Vorsitzender der Europäischen 

Gesellschaft für tiergestützte 

Interventionen (ESAAT). „In den 

Heimen gibt es eine große 

Nachfrage nach Menschen, die 

nach entsprechender Ausbildung 

einige Stunden pro Woche 

mit ihrem Hund zu Besuch 

kommen.“ 

Eignung zum Besuchshund
Wer einen Hund besitzt und sich 

engagieren möchte, sollte sich 

zunächst fragen, ob er den richti-

gen vierbeinigen Partner an 

seiner Seite hat. Ist das Tier 

freundlich und beherrscht die 

Grundkommandos? Tritt es gern 

mit fremden Menschen in Kon-

takt und lässt sich anfassen? 

Reagiert es positiv auf unbe-

kannte Situationen und Umge-

bungen? 

Um diese Fragen vorurteilsfrei zu 

beantworten, empfiehlt Dr. 

Wohlfarth, sich an eine renom-

mierte Institution zu wenden, die 

Besuchsdienste mit Hunden in 

Seniorenheimen anbietet. Das 

Hund und Halter: Ehrenamtlich auf 
vier Pfoten

Foto: © Industrieverband Heimtierbedarf (IVH) e. V. 

können die Johanniter, die Malte-

ser, das Deutsche Rote Kreuz oder 

andere karitative Organisationen 

sein. Hundehalter finden dort das 

ganze Paket: Neben einer entspre-

chenden Versicherung erhalten 

sie eine Basisausbildung. Diese 

vermittelt die notwendigen 

Kenntnisse und Fähigkeiten, um 

einen Hund in einem Kreis von 

alten Menschen einzusetzen. 

Ausbildung zum 
Mensch-Hund-Team
„Zudem wird der Hund einem 

Wesenstest unterzogen und Fach-

leute beurteilen, ob das Mensch-

Hund-Team überhaupt für den 

sozialen Einsatz geeignet ist“, sagt 

Dr. Wohlfarth. „Es ist nämlich 

nicht nur wichtig, dass das Tier 

freundlich und gut erzogen ist. 

Der Halter muss seinen Hund bei-

spielsweise auch lesen können 

und wissen, wann er gestresst ist 

und wie dann zu handeln ist.“ 

Das Tier sollte bei der Basisausbil-

dung zudem fremde Gegenstände 

wie Rollatoren, Krücken oder 

Rollstühle kennenlernen. 

Gibt es keine entsprechende 

Organisation in der eigenen Stadt, 

so kann sich der Hundehalter 

auch an eine der zahlreichen pri-

vaten Einrichtungen wenden, die 

Mensch-Tier-Teams für den sozia-

len Einsatz ausbilden. „Wer eine 

Fortbildung mit einem Zertifikat 

von ESAAT oder ISAAT auswählt, 

kann sicher sein, dass alle wichti-

gen Inhalte abgedeckt sind“, rät 

Dr. Wohlfarth. „Nach einer sol-

chen Weiterbildung ist ein Hunde-

halter dann fit genug, seine 

Besuchsdienste sogar privat anzu-

bieten, ohne den Rahmen einer 

karitativen Organisation.“  IVH

https://www.bestattungen-eggers.de/
https://bestattungsinstitut-weber.de/
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Plietsch gekocht - originell 
mit Fisch & Weißkraut
Wer mittags lieber in größerer 

Runde kocht und isst, ist hier 

genau richtig! Unter professio-

neller Anleitung wird ein Drei-

Gang-Menü zubereitet und 

anschließend gemeinsam geges-

sen. Mitzubringen sind bitte 

Getränke nach Bedarf, auch 

Gefäße für evtl. übriggebliebene 

Köstlichkeiten sind empfehlens-

wert. Termin: Di., 14.2., 10.30-

14.15 Uhr, VHS-Zentrum Ost, 

Berner Heerweg 183 (Kursnr. 

8525ROF50/47 €) 

Das Team der VHS Ost informiert 

und berät telefonisch unter der Ruf-

nummer 040/428 853-0 oder per 

E-Mail unter ost@vhs-hamburg.de. 

Alle Kurse und weitere Infos unter 

www.vhs-hamburg.de.

Computerkurs für Ältere: 
Erste Schritte am PC - mit 
eigenen Laptops
In diesem Kurs speziell für ältere 

Menschen können sich die Teil-

nehmenden in ruhigem Lern-

tempo und anhand vieler Bei-

spiele und Übungen im Umgang 

mit ihrem eigenen Laptop ver-

traut machen. Ziel des Kurses ist 

die Vermittlung systematischen, 

allgemeinen Grundwissens und 

die Beherrschung typischer 

Arbeitsabläufe am Computer und  

Grundwissen Internet und 

E-Mail. Bitte eigenen Laptop (ab 

Windows 10) mitbringen. Apple-

Geräte können nicht berücksich-

tigt werden. Termine: ab Do., 9.2., 

9.30-12.15 Uhr, VHS-Haus Alster-

tal, Rolfinckstraße 6a, 8 Termine 

(Kursnr. 2119ROA04/153 €)

Ob Kreativität, Digitales, Beruf, 
Politik, Sprachen oder Gesundheit 
– Informationen zum 
umfangreichen Kursprogramm 
sind stets aktuell unter 
www.vhs-hamburg.de zu fi nden.

Die Online-Kurse fi nden mit 

ZOOM Meeting statt  (www.

zoom.us). Der Link zum Kurs wird 

vor Kursbeginn per E-Mail mitge-

teilt. Voraussetz ungen: PC- und 

Internetgrundkenntnisse, E-Mail-

Adresse, Computer mit Internet-

Zugang und ZOOM-App, Kamera, 

Lautsprecher und Mikrofon.

Sprachkurse für 
Anfänger/-innen
Polnisch – ab Di., 7.2., 18-19.30 Uhr, 

VHS-Zentrum Ost, Berner Heer-

weg 183, 14 Termine (Kursnr. 

7211ROF03/125 €)

Highlights der VHS im Februar
Spanisch – ab Do., 9.2., 16.30-18 

Uhr, VHS-Zentrum Ost, Berner 

Heerweg 183, 14 Termine (Kursnr. 

5711ROF05/125 €) oder ab Mo., 13.2., 

19.45-21.15 Uhr, online/ZOOM, 14 

Termine (Kursnr. 5711ROA04/125 €)

Italienisch – ab Mo., 13.2., 17.30-19 

Uhr, online/ZOOM, 14 Termine 

(Kursnr. 5611ROF08/125 €) oder ab 

Do., 16.2., 11-12.30 Uhr, VHS-Zent-

rum Ost, Berner Heerweg 183, 14 

Termine (Kursnr. 5611ROF01/125 €)

Türkisch – ab Mo., 13.2., 19.45-21.15 

Uhr, VHS-Zentrum Ost, Berner 

Heerweg 183, 14 Termine (Kursnr. 

7811ROF01/125 €)

Dänisch – ab 20.2., 8-9.30 Uhr, 

online/ZOOM, 14 Termine (Kursnr. 

6011ROF02/125 €)

Russisch – ab Do., 16.2., 15.45-17.15 

Uhr, online/ZOOM, 14 Termine 

(Kursnr. 7411ROF13/125 €)


Bestellcoupon für eine Kleinanzeige

Vollständig ausfüllen und absenden an: BW Brandmann & Weppler Verlags oHG, Saseler Chaussee 20/22, 22391 Hamburg
oder per E-Mail an: anzeigen@alster-anzeiger.de, Telefon für Rückfragen: 040/796 99 77-0
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Stellenmarkt

Wintergärten Fenster Treppenhäuser Dachrinnen u.a.

Horst Laser
Fenster- und Büroreinigung

GRÜNDLICH UND UMWELTFREUNDLICHGRÜNDLICH UND UMWELTFREUNDLICH

HH · Bergstedter Chaussee 89 · Tel.: 040/604 97 34 · Fax: 040/604 95 46
E-Mail: info@horst-laser.de · Internet: www.horst-laser.de

im privaten undgeschäftlichen Bereich

Dichtheitsprüfung für Abwasserleitungen? 
TECKA-Kanaltechnik GmbH erledigt das für Sie!

Sie sind Grundstückseigentümer/in in Hamburg und haben noch 
keine Dichtheitsprüfung nach DIN 1986-30 durchgeführt?

Dann melden Sie sich gerne bei uns: Wir haben noch Termine frei!

040/181 698 60
E-Mail: info@tecka-kanaltechnik.de
Website: www.tecka-kanaltechnik.de

Alter Teichweg 63  22049 Hamburg
Tel. 040-611 820 78  Tel. 0171 / 20 24 670

www.sanitaertechnik-lind.de  info@sanitaertechnik-lind.de

ITALIENISCHE SPEZIALITÄTEN
AUS UMBRIEN

Olivenöl - Trüffelprodukte - Weine

Tel. 0160/267 96 81
www.conviviumumbria.com

PC-Hilfe: Hard/Software, Instal-

lation Win10, Bereinigung, Daten-

sicherung/-Rett ung, Viren/Trojaner, 

Drucker, Netz werk, Mobil  

 0170/467 14 28

ALTE COMPUTER LOSWERDEN? 

Wenn Sie Notebooks/Laptops (bis 

ca. 10 J. alt) kostenlos abgeben 

möchten, kann ich sie abholen. 

Mein Hobby ist, sie aufzuarbeiten 

und Bedürftigen oder Institutio-

nen zu schenken. 

 R. Bähr, Tel. 53693701

Sonstiges

• Dachrinnen-Reinigung
• Fassadenreinigung
• Flachdach-Technik
• Dachreinigung und -beschichtung
• Schornsteinverkleidung
 info@schlichtingbedachung.de • Tel. 040/333 73 630 • 22769 Hamburg

Beauty & Wellness
Med. Fußpfl ege ab 28,50 € bei
Kosmetik-Perle in Poppenbütt el 
 Tel. 040/636 772 44

> Yoga ist jetzt <
www.yogaperle-poppenbütt el.de

Tel: 0152/24105488

Haus und Garten

Baum- und Buschrückschnitt und 
Fällung, Laubbeseitigung und 
Abfuhr, Kellerisolation, schnell 
und preiswert!  Tel. 0163/80 19 118

Garten- und Landschaftsbau 
Renate Sielke, seit 1990, über-

nimmt Gartenarbeiten. 

  Tel. 0171/93 93 802

Gartenfi rma
Hecken-, Strauch- und Baumbe-

schnitt , Vertikutieren, Jahresgar-

tenpfl ege.  Tel.: 040/536 79 95 

 u. Handy: 0172/413 30 14 3

Gartenpfl ege, Rasenanlagen, Pfl as-

terarbeiten u.v.m., Fa. Komossa, 

Tel.: 040/608 33 34, Ammersbek

Kompetenter Handwerker! Für 

Dach-, Haus- und Holzsanie-

rungsarbeiten, Holz-Carportbau 

sowie Schieferarbeiten aller Art. 

 Tel. 0176/657 688 40

Malen, tapezieren und vieles mehr. 

 Tel. 0173/933 87 73

Freundl. junger Mensch gesucht 
für Unterstütz ung bei digitalen 

Fragen und leichter Gartenarbeit. 

Termine nach Absprache. 

 Tel. 0160/44 77 555

Gartenpflege, Pflasterarbeiten 

u. v. m.  Tel. 0173/933 87 73

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, Tel. 03944/36160, 
www.wm-aw.de; Wohnmobilcenter 
Am Wasserturm

Kaminholz, trocken, zu verkau-
fen. Anlieferung möglich.  
 Tel. 0171/300 04 06

Ankauf Schallplatten
(keine Klassik oder Schlager) 

Tel. 0152/5609 59 50

Kaufen & Verkaufen

Antiquariat Friederichsen kauft:
Alte Bücher, Gemälde, Kunst

040-536 10 98
Wellingsbütt ler Weg 134 

geöff net: Mitt woch - Samstag 
von 10-13 Uhr

Teamverstärkung/Macher* 
gesucht

Hast Du Spaß an abwechslungs-

reichen und verantwortungs-

vollen Tätigkeiten? Die Arbeit 

draußen rund um Haus und 

Garten, mit Deinen Händen 

etwas zu schaffen, ist genau 

Dein Ding? Dann melde Dich 

bei Gruß Dienstleistungen:

info@gruss-dienstleistungen.de 

oder unter  0151/ 20 77 66 99

*w/d/m

Wohnen & Immobilien
Seniorin sucht Wohnung wg. 

Eigenbedarf. Tel. 0176/23 52 89 92

Helle 1-2 Zi.-Whg. in Naturnähe 

bis 450 € warm von Künstlerin 

(50) in kfm. Festanstellung ge-

sucht.  Tel. 0179/2616980

Zu vermieten: 3 Zi. DG WHG.,
78 m2, EBK, Garten, 975 € kalt, 

ab 1.2.23, Wohnküche, Bramfeld/

Wellingsbütt el.  

 Mobil 0162/448 04 21

Ich suche Garage/Werkstatt in 

und um Sasel für meine Geräte 

und kleine Maschinen. Langfris-

tige Miete gewünscht. Preis VB.

Gruß Dienstleistungen

mobil 0151/20 77 66 99 oder 

info@gruss-dienstleistungen.de

Wir suchen ein Haus/Grund-
stück im Raum Volksdorf in 

ruhiger Lage ab 700 qm Grund-

stück. Tel. 0176/40 37 06 39

Der coolste Job der Welt!
Werde MFA, Deine Chance – 

eine Ausbildung mit Zukunft. 

Wir suchen Dich zum 01.08.2023

Bewirb Dich unter: 

info@kardiologischepraxissasel.de

Haushaltshilfe gesucht! Mini-

job, 1-2 Nachm. 6 Std., Wäsche, 

Bett en beziehen, bügeln, Kinder 

zum Sport fahren, Kleinigk. reini-

gen.  Tel. 0179/525 55 46

Putzhilfe gesucht, 1 x in der 

Woche, 2-3 Std., in Poppenbütt el, 

2 Pers. mit Hund in EFH.  

 Tel. 040/60 87 65 78

Freundliche, deutschsprachige 
Haushalthilfe für eine 4-Zi-Whg,  

1 x die Woche für 3-5 Stunden in 

Wellingsbütt el, Nähe S-Bahn, 

gesucht.  Tel. 0170/18 84 338

Suche Fahrer*in auf 520,00€ 

Basis für vormitt ags. Ortskennt-

nisse Sasel, Volksdorf, Bergstedt, 

Wellingsbütt el, Poppenpütt el etc. 

von Vorteil. Blumen Mardt e.K., 

Hr. Dede, Tel. 040 6019335

Unterricht & Kurse

Neues Jahr, neue Fitness in Sasel! 
Damengymnastikgruppe 60+ hat 

noch Plätz e frei: Mitt woch 18.30 - 

19.30.  Tel. 0157/85 10 28 78

Urlaub und Reisen

Mallorca, Cala Santanyi, FeWo, 

voll einger., 2 Schlafzi., gr. Terr.,  

strandnah. Zu vermieten oder zu 

kaufen.  Tel. 0172/5122 722

COORS – DIE HOLZHANDWERKER UG
Geschäftsführer Thomas Coors 
Einbauküchen und -möbel,
Innenausbau, Montageservice, Reparaturen

Poppenbütteler Bogen 44 · 22399 Hamburg
Tel.: 606 79 135 · Mobil 0171-714 06 74
info@die-holzhandwerkerug.de

https://www.horst-laser.de/
https://www.sanitaertechnik-lind.de/
https://tecka-kanaltechnik.de/
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Es ist soweit: Vom 8. bis 12. 
Februar 2023 fi nden in Hamburg 
wieder acht Messen statt, die sich 
mit den Themen Reisen und 
Urlaub beschäftigen. Dazu 
gehören die REISEN Hamburg, 
CARAVANING Hamburg, die RAD 
Hamburg, die KREUZFAHRTWELT 
Hamburg, der FOTOHAVEN 
Hamburg sowie als Premieren die 
GenussReise, die Tauch- und 
Schnorchelmesse Interdive sowie 
die Hamburger Motorradtage.

Die Vorfreude auf die Veran-

staltungen, die unter dem 

Dach der oohh! Die FreizeitWel-

ten laufen, ist groß. Das zeigen 

aktuelle Studien zum Freizeitver-

halten der Deutschen, wie die 

Forschungsgemeinschaft Urlaub 

„oohh! Die FreizeitWelten“
Acht Messen bieten bunte Urlaubsvielfalt von Caravaning bis Kreuzfahrt

und Reisen oder die Stiftung für 

Zukunftsfragen belegen. „Die 

Reiselust ist ungebrochen und 

vor allem nach Jahren des coro-

nabedingten Verzichts höher 

denn je“, sagt Alexander Ege, 

Direktor Messen & Events und 

für die Urlaubsmessen der Messe 

Stutt gart verantwortlich. Die ins-

gesamt acht Veranstaltungen bie-

ten ein umfangreiches Angebot. 

CARAVANING Hamburg: 
Drei Hallen für Camper und 
Freizeitmobile
Die CARAVANING Hamburg 

beschäftigt sich in drei Hallen 

mit dem mobilen Reisen auf vier 

Rädern und ist damit zentrale 

Anlaufstelle für Caravaningfans. 

Interessierte können sich über 

die neuesten Modelle, Möglich-

keiten und Angebote informie-

ren. Das Portfolio umfasst außer-

dem einen großen Zubehör-

bereich sowie Fachberatung in 

der sogenannten Technik-Insel. 

REISEN Hamburg: 
Partnerland Mongolei, das 
Baltikum als Partnerregion
Die REISEN Hamburg greift 

sowohl internationale als auch 

regionale Urlaubstrends auf. 

Rund 200 AusstellerInnen prä-

sentieren Ideen für lange 

Urlaubsreisen, aber auch für 

Kurztrips gibt es viele Angebote. 

Auf der CARAVANING Hamburg 

fi nden Camping-Interessierte in ins-

gesamt drei Hallen alle Formen des 

mobilen Reisens auf vier Rädern.

  Foto: Landesmesse Stutt gart GmbH

Reisefans können sich in den Ham-

burger Messehallen auch über  

Urlaub in Deutschland informieren.

Foto: Hamburg Messe und Congress GmbH/Rolf Otz ipka

Partnerland ist die Mongolei, als 

Partnerregion präsentiert Mare 

Baltikum Reisen zusammen mit 

den Tourismusämtern von Est-

land, Lettland und Litauen alles 

rund um die baltischen Staaten.

Die GenussReise: 
Foodtrucks, BBQ- und 
Bierbereich
Die GenussReise fokussiert sich 

auf ein kulinarisch vielfältiges 

Angebot. Die Produzentinnen 

und Produzenten bieten hand-

werklich hergestellte Produkte, 

sowohl mit regionalem als auch 

internationalem Fokus, um sich 

bestens auf einen bevorstehen-

den Urlaub einzustimmen. 

RAD Hamburg: E-Mobilität 
im Fokus
Bei der RAD Hamburg können 

sich BesucherInnen über die 

gesamte Bandbreite aktueller 

Fahrräder beraten lassen. Alle 

Räder – vom Citybike bis zum 

vollgefederten Mountainbike – 

können Interessierte auf dem 

Testparcours Probe fahren. Dazu 

haben BesucherInnen die Mög-

lichkeit, Zubehör und die richtige 

Ausrüstung zu kaufen und sich 

bei verschiedenen AnbieterInnen 

ein Bild über Radreisen und -tou-

ren zu machen. Fachvorträge und 

Beratung zu Trends wie Lasten-

rädern, Bikepacking oder den 

vielseitigen Gravelbikes runden 

das Angebot ab.

KREUZFAHRTWELT 
Hamburg: Im Hotel auf dem 
Wasser rund um die Welt
Auch die KREUZFAHRTWELT 

Hamburg hat ein großes Portfo-

lio zu bieten. BesucherInnen 

bekommen einen umfangreichen 

Einblick in die neuesten Ange-

bote und Programme der ausstel-

lenden Reedereien, Veranstalte-

rInnen und Reisebüros. Ob 

Hochsee- oder Flusskreuzfahrt, 

Segeltörn oder Expeditionsschiff 

– die Kreuzfahrtfans können sich 

gezielt über passende Angebote 

für ihren nächsten Urlaub infor-

mieren.

Interdive: Angebote für 
Tauch- und Schnorchelfans
Auf der Interdive finden Tauch-

begeisterte alles für den nächsten 

Urlaub unter Wasser: Reiseziele 

fürs Tauchen und Schnorcheln 

durch AnbieterInnen aus ver-

schiedenen Ländern, Beratung 

hinsichtlich Tauchbasen oder 

Safarischiffen und jegliche Aus-

stattung bringen die Ausstelle-

rInnen der Interdive erstmals auf 

die Messe. 

FOTOHAVEN Hamburg: 
Zweite Aufl age der 
Foto-Themenwelt
Die Fotohaven Hamburg geht 

zum zweiten Mal an den Start. 

Dort können sich bildbegeisterte 

BesucherInnen über die Trends 

in der Reisefotografie informie-

ren. Außerdem gibt es direkt auf 

der Messe Fotowalks und span-

nende Workshops.

Motorradtage Hamburg: 
Neueste Modelle namhafter 
HerstellerInnen
Bei den Motorradtagen gibt es ein 

vielfältiges Angebot an Motor-

radreisen und geführte Touren. 

Beim Event präsentieren zahlrei-

che AusstellerInnen die aktuel-

len Neuheiten: Die neuesten 

Modelle namhafter HerstellerIn-

nen und umfangreiches Zubehör 

sowie Bekleidung und Helme 

sind Teil der Veranstaltung.

European Outdoor Film Tour 
(EOFT) zu Gast
Ein weiteres Highlight ist die 

European Outdoor Film Tour 

(EOFT). Am Freitag, 10. Februar 

(17.30 Uhr), bringt die EOFT neue 

Geschichten von Menschen, die 

das Abenteuerreisen lieben, auf 

die Leinwand. Bei den Hambur-

ger Messen steht der Ultrarunner 

Timothy Olson auf der Bühne. 

Der 39-Jährige hält seit 2021 den 

Rekord für den sogenannten 

Pacific Crest Trail, den er in 51 

Tagen, 16 Stunden und 55 Minu-

ten bewältigen konnte. Die EOFT 

ist im Tagesticket enthalten.

Redaktionsschluss: 15. Februar 2023

Anzeigenschluss: 17. Februar 2023

Der nächste Alster-Anzeiger 
erscheint am 2. März 2023

https://www.fernsehmelle.de/

